
Nolle sammelt 1808 Zähler
VoN Dorothee GratZ

Bei den Bezirksliga-
Wettkämpfen des deutschen
Mannschaftsschwimmens
(DMS) im Stadionbad hat
die Teamleistung im Vor-
dergrund gestanden. Unter
den 27 Riegen des Bezirks
Hannover vermochten die
Damen des SC Altwarmbü-
chen mit Rang fünf nach
zwei Durchgängen über die
13 olympischen Hallendis-
tanzen die beste Platzierung
für die Regionsteams einzu-
heimsen.

9770 Punkte sammelten
die Altwarmbüchenerin-
nen, wobei Martha Nolle
mit 1808 Zählern bei ihren
maximal erlaubten vier
Starts die höchste Punkt-
zahl beitrug. Kim-Sarah Vol-
mer erbrachtemit 502Punk-
ten für ihre 1:04,15 Minuten
über 100 Meter Freistil die
beste Einzelleistung.

Ihre Premiere im DMS
bestand die TSG Nord-West
Langenhagen mit Bravour.
„Unsere junge Mannschaft
findet es schön, einmal als
Team starten zu können.

Viele Bestzeiten zeigen ei-
nen super Wettkampf“, war
SportwartinAlexandraHärt-
wig zufrieden.Mit 7766 Zäh-
lern und Rang sieben konn-
te sich das Ergebnis durch-
aus sehen lassen. Maja Lou
Franke mit starken 1901
Punkten für vier Starts und
Victoria Härtwig mit der Re-
kordleistung der Region von
595 Zählern für ihre 27,62
Sekunden über 50 Meter
Freistil ragten heraus.

Die Damen des SC Lan-
genhagen landetenmit 6538
Punkten auf Rang acht.

Die einzige hannoversche
Herrenmannschaft stellte
der SC Altwarmbüchen auf
die Beine. Nach 26 Wett-
kämpfen zwischen 50 und
1500 Metern stand mit 8240
Punkten und Rang sieben
ein gutes Ergebnis zu Bu-
che. Lukas Linke, vereinigte
dabei die beste Gesamt-
(1912), als auch die stärkste
Einzelleistung (571). Mit ei-
nem Vereinsrekord über 50
Meter Freistil (24,42)
schraubte der Altwarmbü-
chener dabei auch an der
Bestmarke des SCA.

Schwimmen: DMS – Victoria Härtwig ragt über 50 Meter Freistil heraus

Fleißigste Punktesammlerin des SC altwarmbüchen: Martha Nolle steigt viermal in das Wasser des Stadionbades. Gratz

Großburgwedeler lassen
sich nicht aufhalten

VoN MartiNa eMMert

Der SV Großburgwedel
hat mit dem 5:1-Derbysieg
beim TC Sommerbostel ei-
nen großen Schritt Richtung
Klassenerhalt in der Landes-
liga gemacht – während für
die Gastgeber die Luft im-
mer dünner wird. „Wirklich
eng wurde es nicht, dafür
waren die Gäste zu stark. Bei
uns läuft in dieser Saison
nichts zusammen. Zudem
fehlte uns mit Timo Feldgie-
bel ein wichtiger Leistungs-
träger“, sagte TCS-Kapitän
Alexander Kuhlmann.

Jan Hendrik Fraederich
landete mit dem 6:4, 6:4 ge-
gen Tom Schmieta einen Ar-
beitssieg, den Thilo Flörke-
meier mit einem 7:6, 0:6,
11:9 im Schlüsselspiel gegen

Stefan Schlee zur 2:0-Füh-
rung ausbaute. „Thilo wehr-
te beim 7:9 im dritten Ab-
schnitt zwei Matchbälle ab.
Sein Kampfgeist wurde be-
lohnt“, berichtete SVB-Kapi-
tän Matthias Hülsewig. Im
Spitzeneinzel feierte Frede-
rik Wesch mit dem 6:3, 6:1
gegen Kuhlmann seinen ers-
ten Saisonerfolg. Jan-Henrik
Matthes sorgte mit dem 6:2,
7:5 gegen Lars Markgraf be-
reits für das i-Tüpfelchen.
Den Ehrenpunkt für den
TCS holten Schmieta/Jörg
Hermsdorf.

In der Verbandsliga baute
der Lehrter SV II seine Ta-
bellenführung mit dem 6:0
beim TC Fallersleben weiter
aus. Niklas Woltmann
stürmte zu einem 6:2, 6:1.
„Maximilan Grimme er-

wischte gegen Alexander
Widdrat eine harte Nummer.
Zum 10:3 im Matchtiebreak
machte er seine Sache noch
gut“, berichtete Teamchef
Roland Gross. Maik Burlage
und Nils Schlünzen kauften
ihren Gegnern in zwei Sät-
zen den Schneid ab. Ehrgei-
zig präsentierten sich die
Lehrter auch in den Dop-
peln. Schlünzen/Burlage
siegten mit 6:4, 7:5 und
Grimme/Woltmann mit 6:3,
3:6, 11:9. „Die zwei lagen in
der entscheidenden Phase
3:8 hinten“, betonte Gross.

Der TC Sommerbostel II
ging in der Verbandsklasse
bei der SG Rodenberg mit
0:6 unter. Spitzenspieler Thi-
lo Schmieta kämpfte beim
6:7, 4:6, Marvin Menke beim
4:6, 5:7 vergeblich.

Tennis: Landesliga bis Verbandsklasse – 5:1-Derbysieg

Burgdorferinnen kommen
spielerisch an ihre Grenzen

Die Tennis-Damen des
TC TSV Burgdorf schwe-
ben nach dem 1:5 gegen
den DTV Hannover II wei-
ter in akuter Abstiegsge-
fahr in der Landesliga. Von
einem Punktgewinn wa-
ren Carina Siegert, Mar-
leen Tuttlies, Svenja Ruhl
und Marina Burre bereits
nach den Einzeln weit ent-
fernt. „Die Staffel ist ex-
trem stark, unsere Kon-
kurrenz besitzt teilweise
Oberliga-Niveau.Wir kom-
men spielerisch an unsere
Grenzen“, erklärte Siegert.
Der Ehrenpunkt gelang
Tuttlies/Burre mit einem
6:4, 6:1 im Doppel. „Die
Leistung war überragend,
die zwei haben den Dreh
raus“, lobte Siegert.

In der Verbandsklasse
010 wartet der TC Som-
merbostel nach dem Auf-
taktsieg in Seppensen ver-
geblich auf ein weiteres

Erfolgserlebnis. Gegen
den Celler TC kamen die
Gastgeberinnen über ein
1:5 nicht hinaus. Caroline
Marie Schmieta und Alicia
Catharina Strauß gestalte-
ten den ersten Satz noch
knapp, dann nahm die
Überlegenheit der Celle-
rinnen zu. Im Doppel ver-
fügten die beiden beim
6:2, 4:6, 10:8 über größere
Beständigkeit.

In der Parallelstaffel 011
spiegelte das 0:6 zwischen
dem TC TSV Burgdorf II
und dem TV Jahn Wolfs-
burg II den Spielverlauf in
keinster Weise wider. Er-
satzspielerin Henriette
Höhlich verlor mit 7:6, 6:7,
6:10, Vera Wächter mit 1:6,
6:3, 6:10 und auch die bei-
den Doppel gingen im
Matchtiebreak an die Gäs-
te. „Die Chance zum Sieg
war da“, sagte Spitzenspie-
lerin Emily Bremer. ma

Der Doppelspieltag hat
für die TSGAhltenmit einer
7:9-Niederlage beim MTV
Eintracht Bledeln II begon-
nen – und dennoch bleibt
das Team nach dem 9:4 tags
darauf bei Germania Gras-
dorf im Kampf um Platz
zwei in der Landesliga.

Serdal Ceylan/Joachim
Beck ließen im finalen Dop-
pel gegen den Aufsteiger aus
Bledeln nichts unversucht,
konntendas 11:6, 10:12, 10:12,
11:6, 10:12 aber nicht verhin-
dern. Auch in den Einzeln
unterlag Beck zweimal in
der Verlängerung. „Ein 0:4
oben kann passieren, Becks
Niederlagen lassen sich
nicht kompensieren“, sagte
Kapitän Andre Sauer.

Der Schock währte aller-
dings nicht lange, in Gras-
dorf legte die TSG ein 3:0
vor. Diesmal überraschten
Ceylan/Beckmit einem12:10
im fünften Satz gegen das
Topduo Knut Goebel/Jurij
Ussatschij. „In den Doppeln
agierten wir überragend“,
berichtete Sauer. ma

Duo der
TSG Ahlten
fängt sich

Tischtennis

Großteil ist
für Saison
gerüstet

Turnen

Handstände, Klimmzüge,
Spagate, Seilspringen oder
Hangeln gehörten zu den
Aufgaben, die die 41 Mäd-
chen der Altersklassen sechs
bis zehn bei dem vom TC
Arnum organisierten Power-
pokal absolvieren mussten.
Die Kraft-Schnelligkeits-
undBeweglichkeitsübungen
gelten als Voraussetzung für
den Leistungsbereich imGe-
rätturnen.

Beim Saisonauftakt konn-
te der SC Langenhagen zwei
Titel und vier weitere Podest-
plätze erringen. In der Al-
tersklasse siebennahmLoui-
se Frank den Powerpokal
mit 85 Punkten in Empfang,
Lea Oligschläger kam (71)
aufs Treppchen und verwies
Nika Gerr (69) auf Rang vier.
Titel Nummer zwei für die
Langenhagener errang Jas-
min Anna Fischer (59) in der
AK 8. Charlotte Stukalova
(52) Dritte wurde.

In der AK 10 verwies Kiara
Kappenberg von der TSV
Burgdorf mit 70 Punkten die
Langenhagenerin Femke
Raschke (60) auf den zwei-
ten Platz. Leonie Hein
(SCL/48) landete auf den
fünften Rang. Zwei weitere
Podestplätze erreichte die
TSV in der AK9: Mara Lucia
Bielfeld (54) und Laila Vian-
ne Juhrbandt (53) absolvier-
ten den Leistungstest als
Zweite und Dritte. In der
AK6 wurde Lotta Bremer
(TS Großburgwedel/56) nur
von der Siegerin distanziert.
Elisa Fedorova (55) rundete
als Dritte die SCL-Bilanz ab.

„Man hat bei diesem an-
spruchsvollen Wettbewerb
gesehen, dass ein Großteil
gut gerüstet ist für die anste-
hendenWettkämpfe“, beton-
te TSV-Trainerin Andrea Bo-
roske, die als Kampfrichte-
rin im Einsatz war. dd

Die Ahltenerin Angelina
Wirges (DTVHannover) hat
den Einzel-Titel bei der
norddeutschen Meister-
schaft in Isernhagen auch
im dritten Anlauf verpasst.

Gegen ihre Freundin Julia
Middendorf (TV Visbek) war
beim 2:6, 0:6 im Finale der
Juniorinnen U14 erneut
kein Kraut gewachsen. Die
Runden zuvor hatte die
13-Jährige ohne Probleme
gemeistert. Ein kleinesTrost-
pflaster bedeutete die Gold-
medaille im Doppel. An der
Seite von Middendorf blieb
Wirges konkurrenzlos. Im
Endspiel setzte sich das Duo
mit 6:1, 6:4 gegen Amelie-
Christin Janßen/Nicole Riv-
kin (HTV) durch.

Silas König vomSVGroß-
burgwedel musste in einem
starken Teilnehmerfeld bei
den Junioren U 12 im Einzel
und Doppel frühzeitig die
Segel streichen. ma

Doppel-Gold
Trostpflaster

Tennis

Sport vor Ort

handball: Die Altherren
der HSG Langenhagen
sind auch im 35. Regions-
oberliga-Spiel in Folge
ungeschlagen geblieben,
besiegten den Nachbarn
VfV Hainholz mit 30:19
(14:14). Mit Dirk Möller
(6), Dominic Brockmann,
Heiko Friedrichs, Thomas
Pauli, Jacob Brix (je 4),
Michael Moritz, Toni Knö-
chel, Karsten Schwanke
und Markus Sauer (je 2)
trugen sich alle Langen-
hagener in die Torschüt-
zenliste ein. ch
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